
Intelligenz - NIatt zur Naibacher Nrttnng
N"- 54.

Kamstag den 6. M a i 1837.

^ vermischte Verlautbarungen.
Z. 577. (2) Nr. 2Ü4-

V o r r u f u n g s . Gdic t .
Von der s. s. Bezirl'öobrigkeit Landssrah we»<

den jene Burschen, selche nch über hinausertheilte
BolIadung0zelteln zur Nel'rutirung nicht gestellt
haben, hicmit aufgefordert, binnen längstens vier
Moncuen a vnui aNhicr vorzukommen und sich
über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigcns sie
als Nclrutirungssiücktlinge nach den bestehenden
Beschriften behandelt werken wurden.

Dicse Individuen sind folgende: Michael 3ack.
ner von Nuhdorf Haus Nr. 4, »>) Jahre alt;
Mathias SchwaN von Kotsckena Nr. 9. ,9 Jahre
alt-, Joseph MaiseN von Wolfscorf Nr. l , ,9
Jahre alt; Joseph Zckula von, AltcnlorfNr , 7 ,
,c, Jahre alt; Franz Belle von ^tramc^Nr.^, .9
^ahre alt; Franz Nelschemer von ^»t. ^acob
Nr. 5, 19 Iakre alt: Martin Lusar von Grüble
Nr. z5, ',9 Jahre alt; Joseph P"utz '.'on Ober-
gradische Nr. ,5. ,9 Iahle alt; Joseph ^ M a t
ron Kleinvodeniy Nr. 5, 20 Jahre alt; Georg
Gunte von Grohvodcniy Nr. 5, 2u ^ahie alt;
B^rtbolomä Llppar von Osirog Nr. 2 , 2» ^ahls
al l ; Joseph Beucschitsch von Wolfsdorf Nr. ,0. 20
Jahre al l ; Johann Unctitsch von Pl̂ schendorf
Nr. ,7 , 2n Jahre alt; Mathias Iurschih von
Pruschcndorf Nr. 5, 20 Jahre alt ; Joseph Proh.
nig von Jessenitz Nr. »2, 20 Jahre alt; Georg
Pangcrlschilsch von Dobenu Nr. 2, 2n Jahre alt;
Joseph Motschan von Ostrog Nr. 32, 20 Jahre
a l l ; Andrea) Zumig von Landstrah Nr. l><i, 2a
Jahre alt; Anton MaisclH von Wolssdorf Nr. t ,
2, Jahre alt; Johann Kcrckm von Odergradischa
Nr. 4, 2l Jahre a l l ; Jacob Pillovitsch von Ober.
seNa Nr. 3 , 2 , Jahre alt; Jacob Kuscdlan von
Ladcnoorf Nr. 3, 2, Jahre alt; Mathias Glavan
von Wcrlog Nr. 5, 2» Jahre alt; Johann Nor?k
ron Naiy Nr. 5, 21 Jahre alt; Joseph IoNoritscl)
von Grul)le Nr. , . 22 Jahre a l l ; Johann Ior.
tann von Ostrog Nr. »5, 22 Jahre alt; Michacl
Koin l̂schar von Neutorf Nr. 5. 22 Jahre alt;
Nicol^.uö Ful'e von Brcc;ana Nr. 4, 22 Jahre alt;
Joseph Bogorics(l) von Bregana Nr. 20 , 22 Jahre
a l l ; Jobann K^lovitft) von Ostrog Nr. , 9 , 22
Jahre alt; Martin Lepschin von Brcgalia Nr. 9,
22 Jahre a l l ; Mathias Iordann von Koprillnig
Nr. , , ,2 Jahre al l ; Anton Zlrilkomtsch von Un«
tclprcl-cppc Nr. .5, 22 Jahre alt; Johann Tusch-
l,cl)^g von Nusi^rf Nr. 4, , 22 ^ahre a l t ; M i -
chacl Pauh von Ob r̂gradische Nr. ,",, 22 Jahre
alt; Martil^loNcrilsch von Nußtorf Nr. ^2, 25
Jahre al l ; ^ohan,, I^dai.n von Korriumg Nr. ,,
2ö I^hrc alt; ^ranz Stavitsch von̂  3c,ndftras; Nr.
34, 25 Jahre alt; Joseph Udvan; von Nuf)i>c>,f
Nr. i , 25 Jahre alt; Joseph, Slcch von Glitsch

Nr. 4 , 25 Iah,e al t ; Johann Kasserle vsn Unte?-
gradische N l . 2, 25 Jahre alt; Joseph Sagorz von
OberseNa Nr. »o, ?5 Jahre alt; Anton März von
Oberfeld Nr. 7, 29 Jahre alt; Johann Rehe! von
Oberfelo Nr. »7, 25 Jahre alt; Johann Tsckerto-
li;h von St . Jacob Nr. 2, 25 Jahre a l l ; Joseph
Ranguh von Drama Nr. «3, 25 Jahre alt; Georg
Kostschog von Ostrog Nr. 25, 25 Jahre alt; Ma-
thias Motschau von Ostrog Nr. 32 , 55 Jahre al t ;
Anton Schugitsch von Puschendorf Nr. 4, 25Jahre
alt; Georg llnctitsch von Puschcndorf Nr. »0, 25
Jahre alt; Mathias Kuchar von Doll Nr. 9 , 25
Jahre alt; Mathias Kodrilsch von Blesse bei Gra«
tatz Nr. 2, 20 Jahre alt; Georg Schintizh von
Bresie bei Gradah Nr. »a, 25 Jahre alt; Michael
Bofchitsch von Korilno Nr. 3 , 25 Jahre olt; Georg
Bofchilsch von Ponique Nr. 5, 25 Jahre alt; M a .
tbias Anschlovar von Brcgana Nr. 24, 25Jahre al t ;
Nicolaus Fsiql von Odcrribenza Nr. 6, 25 Jahre
alt; Joseph Novak von Reih Nr. 5, 25 Jahre al t ;
AnDreas Prach von Mcrslavävaß Nr. 7, 25Jahre
al l ; Joseph Suppan von Is r i r Nr. , , 3» Jahre
alt; Martin Barkovizh von Bresie bei Berganna
Nr. 7, 3i Jahre alt; Georg Ostir von Mer'slava-
vah Nr. 2, 5i Jahre alt; Bernhard Koßmazh von
Großvodenizh Nr. ». 52 Jahre alt; Martin Rai .
louitsch von Untcrbresoviz Nr. Ü, 22 Jahre al t ;
Martin Außch von Breökavah Nr. 5, 52 I hre
alt; Martin SpiNar von Straine Nr- 4 , 32 Iah»
re alt; Franz Sl'erbetz von Altcndarf Nr. 20, 32
Jahre alt; Martin BiSjak von Altendorf Nr. 27,
02 Jahre alt; Mathias Okiyt> von Wolssdorf
Nr. , 2 , 32 Jahre alt; Michael Pinzhulizh von
Planina Nr. 6. 32 Jahre alt; Johann (Zerooviz^
von Poni.iue Nr. 12, 32 Jahre alt; Georg Bar.
komzh^von Bresic bei Brcgana Nr. 9, 32 Jahre
alt; Johann Kallin von Tsäiatesh' Nr. 99, 5 ,
^al)re alt; Martin Pausche von Herina Nr. 20,
32 ^ahre al t ; Martin JaNouz von Stankovo Nr. 4,
52 Jahre alt.

K. K. Bezirlsobrigkeit Landstraß am 27. April

Z. 56ö. (2) kxn. Nr. 2i5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pî Nand in Unterkrain
rrird hicmit allgemein bekannt gemacht: Es sey in
der Srecutionssacke des Ivan Warz von Br»ttcrdorf,
durch seinen Bevollmächtigten, Georg Schuster von
Altenmarkt, wider Ivan Kastclz von Bretlerdo,f,
s>il!,oU) behaupteten Lebensunterhaltes pr. ,66 fl.
,0 sc. c.». c , in die executive Feildiethung des,
dem Leßlern gehörigen, mit '̂sanorccbtc bcleglcn,
und gerichtlich auf 379 ss. abgeschälten Reader«
mögens, bestehend in dcr V.. Hubrcalität 5̂»̂> Nect.
Nr. »90, sammt Wohn-und Wilthjchaftögebäucen
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5«K Consc. Ns. l6 in Bretterdorf; dann in den
Weingärtenu. Wiesen in Tanzdergk>il> G. B. I'oina
X X I I I . , Fol. 248, 249. 255 und 256, alles unter
Herrschaft PoNand, gewilliget, und seyen zur Vor-
nahme der öffentlichen Veräußerung die Tagsatzun»
gen auf den 24. M a i , 26. Iun» und 29. Ju l i l .
I . , jederzeit Vormittags 10 Uhr in Loca der Rea»
litätcn mil dem Beisätze angeordnet lvordct,, daß
diese abgesondert bei der ersten und zweiten Tag-
sahung nur u»n oder über den Scdätzungslverlh,
bei der dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Glundbuchsextvacte, die Schätzung und
Licitationsdetmgnisse können zu den gewöhnlichen
Ämtsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Pöllano am »Ü. April »Ü27. ^

Z . 536. (2) I . Nr. 24I.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Pülland wird dem
Johann Mukautz. Junior, von Altcnmarkt, erinnert:
<3Z habe wider lhn bei diesem Gerichte Hr. Joseph
Stare, Handelsmann zu i!aibach, unterm »,. 0.
M . um Bewilligung der Prcmatation deH (sonlo«
(Zurrent lilio. 6. April 1Ü57, lur Sichcrstellung
«incr Waarenforderung pr. 67 ft. 49 kr. oas A»«
suchen gestellt, welches mit Bescheid vom i9 d.
M . aufrecht erlediget worden ist. Weil der gegen»
lvärtigc Aufenthaltsort des Johann Mulautz dem
Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht auS
ten k. k. Erblanoen abwescno ist, so hat man zur
Smpfangnahme des diehfälligen Bcscheidcg und zur
Vertheidigung deä S^'uldncrS in dem Pränota-
tillnsrechtfcrtigungsprocch auf seine Gefahr und
Nnkosicn seinen Vater Joan Mutautz von Alten-
markt als Kurator bestellt, m«t welchem die anzu-
bringende Rechtssache nach der bestehenden Gerichts«
ordnung ausgeführt und emsckicden werden wiro.
— Johann Mul'autz von Altenmarkt wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheine, oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter seine Rechlsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach«
Walter zu bestellen und d«efem Gerichte nahmhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, insbe«
sondere, da er sich die aus seiner Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben wird.

Pölland am ,ü . April ,6)7.

Z . 592. (2) " Nr /759 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Frcudenthal wird hiemit
kund gemacht: <Zs scy über Ansuchen des Andreas
Rachtel und der Ursula Petroucschitsch, Bormün-
tcr der Jacob Pctroutschilsch'schcn, vul^o Leßni»
forschen Kinder von Franzoorf, in den öffentlichen
Bcrkauf des vorräthlgcn harten Brennholzes, bei
5äo Klafter, und Spcltenholzes, bei 2,4 Klafter, in
größeren und kleineren Parlhien, und »2 Fuhren
Brctter, gegen gleich bare Bezahlung gewilligct, und
zur Vornahme dieser Feilbicthung die Tagsatzung
auf den ,9. Ma i l. I . Früh ron 9 bis 12 Uhr,
und Nachmittags van 2 his ä Uhr in Loco des be-

findlichen Holzes N3 barounlgcnlie ^malns no? Z,z<
i-l)Uln5ck2L anberaumt, wozu alle Kauflustigen zu
erscheinen eingeladen werden.

Bejilksgericht Freuoenlhal am 17. Apri l ,63^.

Z.HI. (2)
^a r l Ignaz Ruziezka,

' < bürgerlicher Buchbinder,
bringt zur öffentlichen Kemnmß, daß tr, sein
^logle verändert, und gegenwartig im Hause
der Frau §ranj»sca Schebemg, am alten Mark t
N r . ,5ä »̂8 a viz dcs Herrn Peter GMi'schen
Caffchhauscs, wohne. Er empfiehlt sich zu fer-
nern gütigen Aufträgen im Fache der Buch«
b i n d e r e i - , G a l a n t e r i e - u n d B r i e f s
tasch en a r b e i t mit gestickten Blättern von
Innen oder Außen. Auch nimmt er sich die
Freiheit , das hochverehrte Publicum auf eine
hler noch nicht übllche Ar t aufmerksam zu ma-
chen, nämlich: die Bücherdeckel mit gepreßten
Mustern zu verzieren, welches sowohl im I n -
als Auslande jetzt sehr beliebt ist. Zu diesem
Behufe mit einer bedeutenden Auswahl von
Platten versehen, um jeglichem Wunsche voll-
kommen zu entsprechen, sieht er mit Zuversicht
allen betreffenden gütigen Aufträgen, wo.mt er
beehrt w i r d , entgegen. Er verfertigt alle Gat«
tungen Futterale für Sl lber auf 12 Personen
um ,4 fi., für 6 Personen um 7 fi,, für 2
Personen um 3 si. und em Bestcckfttttcral um
1 ft. Ho kr. Futterale über Damenschmuck für
ein einzelnes Paar Ohrgehänge zu 3c> kr., grö-
ßere zu ! fi. — 20 st.; alles nett und geschmack-
voll. Für die^hochwürdlge Geistlichkeit dient
zur gütigen Beachtung, daß von ihm alte und
neue Missale-Einbände vr. 4 si. Zo kr. bis 2/, st.
besorgt werden; letzterer Pre»s gilt für beson-
dere Prachtbande. ->'

Z . 59/,. (2)

Großer Weinverkauf
aus f re ier Hand.

Die Herrschaft Saurilsch in
Steyermark, eine Post entfcntt von
Pettau, verkauft lhre bedeutenden
Weinvorräthe, die die 9 Jahrgänge
von ;928 bis!336inc1n5iv(; umfassen,
aus f re ie r H a n d . Kauflustige
belieben sich persönlich oder in fran-
kirten Briefen direct an die ^nhabung
zu wenden.

Herrschaft Sauritsch am i . M a i
1857.
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Z. 672. (3) Nr. 7I0. ^

Verlautbarung.
D a heuer der Urbani-Tag gerade

auf das Frohnleichnams - Fest fä l l t ,
so wird der sonst an diesem Tage zu
Mannsburg gewöhnliche privilegine
Urbani-Iahrmartt am vorherigen Ta-
ge, als den 2/,. M a i d. I . , abgehal-
ten werden.

Welches zu Jedermanns Beneh-
mungswissenschaft hmnit bekannt ge-
geben wird.

Bezirks-Obrigkeit Münkendorf
am 26. April 1607.

^Ankündigung.
Ein sehr schöner, mit vielen, so-

wohl gewöhnlichen, als auch mehre-
ren verborgenen Schubladen versehe-
ner Schrei'bkasten, zugleich Secretär
genannt, ist mit der angenehmen
Bemerkung anzuempfehlen, daß sel-
ber zugleich nicht nur eine, sondern
mehrere Musik-Walzen, die die schön-
sten Opernstücke sowohl, als auch ei-
ne Walze mit dem beliebten steyeri-
fchen Tanz versehen, enthält, ist
um den möglichst billigen Preis zu
verkaufen.

Das Nähere erfahrt man am al-
ten Markt Nr . 167, m der Papier^.
HcnMung^s Heinrich Adam Hohn.

3. 408. (6)

Nachricht-
Bei dem Unterzeichneten, in dem

Herrn Freiherrn von Rastern'schea
Hause 5nd Const. Nr . 139 hier am
S t . Iacobsplatze, sind allerhand po-
litirte und unpolttlrte Einrichtungs-
stücke von weichem und hartem Holze,
so w:e ungefähr loo Quad. Kl f t . wei-
che und recht trockene 24 zölllge Par-
quettafeln, mit nußdaumenen Einfaß-
leisten , am Lager, und um billigen
Preis zu haben.

I acob Z o l l n e r ,
Tischlermeister.

Leopold Paternoll i , Ilchaber einer
wohlassortn-ten Buch-, Kunst-, Muslkalien-
und Schreibmaterialien-Handlung m La:.'
bach am Hauptplayc, wclchc stelö mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
verschen »st, empfiehlt sich hiemn zum gcmigtcn
Zuspruch und zur Besorgung jcder sch:lfil,chcn

und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zurgcneigtcnTheilnahmeseineLeihbchllothek,
welche 5 0 9 7 B ä n d e ohne dl>: Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bUl,g, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauf üTage, ! Monat, Halbjahr
und , Jahr, nach BeUcbcn täglich abonnircn.
Dle Cataloge kosten zusammen Ja kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

^ " ' " iAewolbs - Miethe.
M i t nächstkommenden Michaeli ist am Platze N r . ,5 in der Stadt

das am Eingänge links, gegenwärtig vom Herrn Zuckerbäcker benutzte große
Verkaufsgewölb in Bestand^u verlassen. Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der gefcrtiate Eigenthümer in seinem Wohnhause Nr . 1^6, S t . Peters-
Vorstadt.

Sol l Jemand den Wunsch hegen, dieß dermahl aus zwei Abtheilun-
gen bestehende obdesagte Gewölb der ganzen Länge nach, eben, in Eines um-
gewandelt zu überkommen, so liegt zur Herstellung dessen nun gar kem
Hinderniß im Wege. , .

IgnazBernbacher.



2ä33. 395. (11)

Großes Glück
b i e t h e t

S a m st a g
d e r

20.
dieses M o n a t s

bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K Kar is in Wien.

An diesem Tage werden gewonnen:

in Kärn then ,

und das WäNV Ar . 70 in NaVen bei NMien.'
Daupttreffer: Mebentreffer:

Gulden 2 U t t , Y W W.W. Gulden 4t tU,NUY W.W.
Gewinn-Summe, laut Svielplan:

G u l d e n ^ « D > D U M » > » > Wien. Währ.,

Jeder Bcsilzer eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt auf alle Treffer.
Agent f ü r diese Lotterie ist in Laibach der Handelsmann J o h a n n E v . W u t s c h e r ,

woselbst auch Spielpläne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.
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Nemtliche Verlautbarungen.
^ . 60^. ( ) Nr. 527./^ ^ . N.

C o n c u r s .
I m Bereiche der l . k. illyrisch »küssenlan-

dischen Eameral-Gefallen-Verwaltung sind
fulgende Dienfiesstellen in Erledigung gekom-
men -. istcns. Die Controllorsstclle des Haupt-
zollamtes Klagtnfurt , nnt dem Gehalle jahr-
Uchcr Sechshundert fünfzig Gulden und freier
Wuhnung. — 2tens. Die sontrollorsstelle
des Eommerzial, Zollamtes in Oplsch'na, mit
dem Gehalte jährlicher Fünfhundert Gulden
und freier Wohnung. — z^ens. D,e Elnneh-
merssiclle des Commerzial, Zollamtes in Jesse»
Nlp, mit dem Iahresgehalte von Sechshundert
Gulden, und freier Wohnung. — M t t jeder
dllscr Dlcnstesstellen ist dle Verpflichtung' zur
leiflulig einer Caution »m Gchaltsbetrage vcr«
bunden, und es wird zu deren W,ederbeseyung
hi mit der Concurs biß i5 . Juni d. I . mit
tem Bem <k̂ n eröffnet, daß, ohngeachtet diese
Ti.'nstplatze dermahlen noch ftrooisor,ch sind,
chre Besetzung doch dtsiniliv erfolgen werde,
rrcnn die bereits im Zugs begriffene dcsinitlve
Aemlerblliellung mittlerweile noch weiter vor
s'ch geht. — Dlcjenigen, welche sich um einen
liescr Dienstesplaye bewerben wollen, haben
>hr̂  gehörig docum<ntlrttli Gesuche ,m vorge<
schriebl^n Dle^stmege für die erstgenannte
Slclle an die k. k. Eameral - Bezirks« Verwal-
tung M Klagenfurt, für d»e zwe,te on die t. k.
Camera!' Vezirks^ Verwaltung m Trlesl, und
für die drltte an die l . k. Cameral<Bez,rks'Ver«
rraltung in Laibach zu leiten, uno sich darin
über chre Kenntnisse im Gefällen » Ma^ipula-
'tdvns, und Rccbnunsssfache, über lhre sprach,
kennlnisse und dish^ige Verwendung ausju<
w«»stn, auch haben sie die Erklärung belzufül
gen, ob und »/» welchem Grade sie mlt emem
od<f dem andern Beamten dieser Aemter ver-
wandt oder verschwägert sind, und ob sie d,e
vorgeschriebene Di^nssts-Eaullon, deren sre
lag oder Sicherüellung nach Anordnung der
hohen Hofkammerd^crete vom 22. December
, 9 3 6 , Z . ' " " / 255z , und »0. März t8Z7,

"Z. ^ ^ / 7 ^ . noch vor dem Dlenstesantritle ge-
!wthen muß, zu berichtigen vermögen. —
Von der s. f. »llyr. 'küftlnlandischen Eameral»
Etfallen-Vcrl-oall. -Laibach am 26. April lLZ7-

Wicjen - Verpachtung.
Am la.^und , l . d. M. Mal Vormittags

um »o Uhr werden dle bisthümkchen Dcmlm-

(Z. Intell -Blatt Nr. b .̂ d. 6. Mai

cal, Wiesen für das gegenwartige Jahr z8Z7,
mittelst Versteigerung in Pacht ausgelassen wer-
den, und zwar:

3) m dcr Rcntamtskanzlei zu Laibach am io .
Mai die Wiese 8^.ofc:l2I, dann der Gc-
meinanthcil ^l!3^^;

K) in Loco der Wlese am lo. Mai, die Wicse
8. ^nna bei Leulio genannt.

Wozu die Pachtlustlgen zu erscheinen an-
mit vorgeladen sind.

Verwaltungsamt dcr Bisthumsherrschaft
Pfalz Laibach am I .Ma i iLZ/.

vermischte ^rvlautbarunZen.
Z. 596. (!) I . Nr . 2Ü2.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Scisenbevg wird de.

kannt gegeben: Gs sey üdcr freiwilliges Ansuchen
der Ursula Kmkopf, in die gerichtliche Feildictbung
tcr , derselben gehörigen, dcm Herzogth. Gotlschce
6ul̂ > Nett. Nr . 80U dicnfidaren, auf 1075 fi. ge-
schätzten '/4 Urd. Hübe sammt Wohn. u»'d Wi r th '
schaftsgcdciudcn zu Langcnthon H. Nr. L gewilligct,
und hiczu eine einzige Tagsatzung auf dcn 2Z. M a i
l. I . Vormittags ,« Uhr 'mit dcm Beisatze dc>
stimmt worden, daß die Realität nur um oder
hdcr den Schähungswerch hintangegebcn wird.

Der Gruudduchöcxtratt, die Schätzung un)
die Licitationvbeditlgnlsse können hier zU den ge«
wohnlichen Aml'östuntcn eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisendcrg a:n 20. April iä2<-«

3- 5.97- (») " " Nr7567.
E d i c t .

Asse Jene, die bei dcm Verlasse des zu Sa«
gratz versiordencn Mar t in Blaschilsck, aus was
immer für einem Rechlsgunde einen Anspruch zu
machen berecdtigt zu seyn glauben, haben sclbeu
dci der dießfaNZ auf den 25. M a i I. I . Früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumtet, Liquidations«
»nid Abhcmdlungsiagiahung sogcwiß anzumelden
und tarzulhun, widrig<nv sie sich die Folgen des
h. 6^4 b, G. B. scldsi zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Wcixclberg am 2ci April 1607.

Z. 6 0 I . " ( I ) «6 Nr . ,61-/?
S d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haa§berg wird hie«
mit bekannt gemacht: EK sey über Ansuchen dc>5
Mathias Modih ei lünnsollt'n von Neudorf, wi«
ter Ignaz Moditz, auch vcn Neudorf, wegen schul«
digen 2»>4 fi., von dem löblichen Bezirksgerichte
Schnceberg mit Bescheide vom 21. September
iÜ36, Z. »5i7>, die executive Feilviethuna der,
dtm Ignaz Modih gehörigen, der HcrrschaftHaas-
bcrg zud Rect. Nr . ^ " ^ dlensibaren, zu Nlc>!'l<3-
ris)I>?..i qclege,»en, und auf 2<^c) si. 20 kr. gerichl« ,
lick geschälten Wiesen, vl!!i2 3l,'c,z!,t'l, I^»»5. 1)<-„^ '
u,id ^.lu!-^!c!l!^ bewilliget, Ul>o es seyen zu dcrin
Bori-adlne von dcm Bezirksgerichte Haasderg, a,l5
Rcalinslanz, die Tagsa^ungcn alls den 26. Apr i l ,

16)7.) 2
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«. Juni und 3. Juli l. I . , jedesmahl früh von 9
bis »2 Uhr in Loco ler Wiesen mit dem Anhange
d<siimmt, daß diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbicthungstags.>hung nur um den Schaz.
zungäwcrth oder darüber, bei der dritten aber auch
unter demselben verkauft werden.

Die Licitationsdidmgnisse, der Grundbuchscp«
tract und das Schätzungsprolocol! können bei die«
scm Gerickue eingescheil werden.

Bezilk-^cricht Haasberg am 8. März 1837.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Tagsahung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 6l»5. ( ,) Nr. ,252.
Bon dem vereinten Bezirksgerichte Munl'cn-

darf wird kund gegeben: lZs seyen die durch das
Edict cll!«. lu . Al.'ril ,837, Nr. gäü, auf den 2.
J u n i . l . I n l i Uld 3. Augusi d . I . bestimmten exe«
cuttvcn Feüdict ungen des Michael Stamzer'schen,
zu Odcrfclo liegenden, der Pfarrkirchengült Neul
5uk urb. Nr. 4 dienstdaren Hauses sammt Galten,
s^stirt worden.

Münkendorf den 3. M a i »637.

Z . 6»6. (1) Nr . ° " / ^
E d i c t .

Pom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
rvird allgemein kund gemacht: Es habe in die exe«
cutivc Fcilbicthung dcr, dem Barthelmä Kleinen-
tschitfch ran Moschnach gehörigen, der Herrschaft
Stein 5ul) Nect. Nr. g» dienstbaren, m ?)löschl,ach
liegenden, laut Protocols vom i3 . März >äI^ ,
Nr- 6H2, gerichtlich auf io55 ss. 5 kr. gcschcihcen
Ganzhude, wegen, aus dem wirthschaftöämllichen
Vergleiche vo:n 5. März i353 , dem Fortunat
Stu l lcr , laut der (Zessionen rom 2, . Iännc" il^54
,lnd >6. Ju l i iU56 abcr desscn ^cssionären Herrn
Simon Prcuz schuldigen 45 fl< c. s. 5!., gen?illigct,
und dic diehfälltgen Tagsatzungen auf den ,2. Juni ,
, l . Ju l i und ,2. August l. I . , jedesmahl Früh »0
Nhr in Loco der Realität mit dem Anhange a>,gc«
ordnet, daß die Realität, falls solche bei der ersten
und zweiten Tagsahung nicht um oder über dcn
Schähwcrth an Mann gebracht werden sollte, sol»
the dci der dritten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden wird. Der Grundbuchsextract
und die Licitaticmsbedingnisse liegen in dcn gewöhn»
lichen Amt^'stundcn zur Einsicht bereit.

Vercmtcs Bezirksgericht Radmannsdorf den
2cj. Apri l ' L I7 .

Z. 534. (2) I . Nr . 275.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Seisenberg wird
hiemit allgemein bekannt gemacht: Os sey über
(^inschrcitcil des Gxecutionsführers Anton Glodo«
lar rcn G.ibrouka, die neuerliche Versteigerung
der im Executionsrvege verkauften, und vom Georg
Pert» aus Grohkoren um 498 ft. 2<, kr. erstande-
nen, zur Herrschaft Wcixelberg »uk Rect. Nr. än^
eindienende,,, mit ,3 kr. »V« Pfennig beansagten
Hubenre^litat sammt Gebäuden deö seligen I c h .
Kopriuz, >u!ßli Gergez zu RandoN, wegen nicht
erfüllten Licicationsbcdingnissin, auf Gefahr und
Rosten de) säumigen ErsteherK bewilliget, und hie«

zu cine einzige Tagsahung in Loco Randoff auf den
6. Juni d. I . Vormittags 10 Uhr mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß die Realität bei dieser Tag«
satzuug um jeden Preis auch unter der Schätzung
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schatzungs«
protocol! und der Grundbuchsextract können in der
hiesigen Gerichtökanzlci taglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisenberg am ,5. April »^7.

3- 670. (3)

Haus. Verkauf.
Das Eckhaus 8.,d Nr. ä8 nächst

der St . Florianskirche in Laidach, ist
aus freier Hand zu verkaufen, und
das Nähere hierüber lm Zettungs-
Comptoir zu erfahren.
Z. 6o0. (2)

I n dcr NeÄHl.V^lernolli'schcn Buch-
und Kunsthandlung m L ^ i b a ch lst für Kra i i l
zu haben: „ D a s öster re ich ische M o r -
g e n b la l t , " Zeitschrift für Va te r land , I^cl:
tur und Leben. Hc^allögcgebcn unter Mitwir«»
kllng dcs achtbarsten Schnftstcllers von N i c o,
l a u s O c s t e r l e i n .

I n jcdcr Woche, ^om 1. Jänner , 6 3 / a»,
erscheint drcimahl c i n h a l b c r B o g e n in
Großquart ; der Prälnimcratlonsbctrag ,st
ganzjährig , o ft. 2^ kr., halbjährig 5 st. l 2 kr,,
vierteljährig 2 st. 36. kr. D ie Tcndcnz dlcscs dc-
liebten J o u r n a l s ist ans nachfolgenden 10
Inhaltsrubriken zu entnehmen, a l s : Natur-
gcmälde, Vater landskui^c, Galerie der Zeit-
genossen, Rcisebilder der ncuesici^ Z e i t , Er-
zählungen, Novellen und S a g e n , Gcdichte,
L l lc ratur , Silhouetten aus W i e n , Aldmn füc
deucsche Frauen, der Ant iquar , Corresp??'.denz-
wesen des I n - und Auslandes,, Bazar, M i s -
cellen und Notizenblatt zc. :c. '

D ie bls nun angelangten Nummern, rucl<
che bei i !eop. P a t e r n o l l i zur Emsicht be-
reit liegen, werden hoffentlich bcwe,scn, wie
viel Beachtung obige schöne Z e i t s c h r i f t ver,
dient, und somit sey sie freundlichst empfohlen.

Es sind auch so eben viele neue Musikalien
angelangt, darunter S t r a u ß K ü n s t l e r -
B^l l tänze, Op. 9/^./ zwei-und vierhändig :c.:c.
^ —-» ^—x

I n eine Buchhandlung wird ein
Lehrling oder Practicant unter sehr
vortheilhaften Bedingungen aufge-
nommen; worüber das hiesige Zei-
tungs - Comptoir nähere Auskunft
ertheilt.


